
tes Plan se1 CS, mıt der „DaX Rr1- bel noch nıcht seliner Landsleute g-
tannıca  6 das Reich ottes in Nıger1a schämt (und, WIEe der Autor dieser Be-
aufzubauen. Die Diıssertation Dr Oers merkungen, heber Englısch gesprochen,
weılst aber nicht 1Ur auf dıe Überein- als sich ihnen erkennen eben)?
stımmung zwıschen Missıon und Olo- Im November vorigen TrTes eine
nlalısmus hın, auch der teilweısen ökumenische Konferenz In einem be-
Kooperatıon In praktiıschen Gebileten scheidenen Hotel In OUn! Lavınıa In
und Identifikatiıon der Ziele, sondern Sr1 Lanka, südlıch VOIl Colombo; Was

geht auch auf dıe Gebiete ein, dıe anwesenden uropäer und Nord-
Konfliıkten gekommen ist zwıischen Re- amer1ıkaner el Touriısmus AUS ih-
gjerung und Mission, w1e etiwa In der TI Heimatländern erlebten, lıeß s1e für
rage der Missıon unter Muslımen, der die Zukunft Schlımmes befürchten.

Ron rady’s kleines uch War fürdie englısche Kolonialregierung Aau-
Berst zurückhaltend gegenüberstand. mich dıe Lektüre nach der ück-

Über den Rahmen einer rein BC- kehr Der Aaus Neuseeland stammende
schichtlich vorgehenden Arbeıt hınaus- Pfarrer War ange re stellvertreten-
gehend, zeigt oer 1n seıinen systematı- der Generalsekretär der Asıatıschen
schen Überlegungen auf, w1e fatal sıch Christlichen Konferenz und hat In diıe-
ıne mißverstandene, vulgarısierte lu- SCT eıt zahlreichen Konferenzen
therische 7Zwe1i-Reiche-Lehre 1mM CVaNgC- über Tourismus teilgenommen. Das VO  —

en ager ausgewirkt hat Der offen ıhm gesammelte Materı1al, die eigenen
proklamıerte Dualısmus VOoNn Relıgion Beobachtungen bringen ıne Analyse
und Welt führte (verführte?) die SU  Z VO:  — großem Gewicht. Der Leser INnas

das über ‚„Prostitutioneiner Vogel-Strauß-Politik gegenüber Kapıtel
den eigentlichen Ursachen der nterent- Tourısm“ noch als Beschreibung VO

wicklung und des niıgerlanıschen Natıo- Auswüchsen beiseitelegen, aber WE
den FEinfluß des Touriısmus auf dienalısmus, verhinderte damıt aber eın DC-

rade für dıe afrıkanıschen Christen jeweıilige Kultur oder auf die Polıitik der
wichtiges ganzheıtliıches Verständnis des Entwicklungsländer geht un! dıe Ööko-
Evangelıums. nomiıschen Zusammenhänge aufgedeckt

Gunther ermann werden, ırd INa erschrecken.
Ich 1n gul, daß der utLOr nicht be1l

der Analyse stehenblei1bt, sondern se1ın
RITTE WELT Schlußkapıtel Alternatıven widmet.

Darın enthalten ist auch eın 1975 in
Ron O’‘Grady, 1TrOr Stopover Asıen entstandener „Code of ethıics of

The Tourism Debate. 1isk Ser1e No tourists“ und 1im Anhang dıe ErklärungÖkumenischer Rat der Kırchen, e1INeESs Workshops in Manıla, veranstaltetGenf 981 Seıten. Paperback VO  — der Asıatischen Christlichen Konfe-
SIr 7,90 PE Das Büchleın ist 1n leicht lesbarem
Wer VO  e den ökumenisch in Länder nglisc) geschrieben, enthäilt eine Reıhe

der „Drıtten Welt“ Reisenden ist noch treffender Bılder und 1äßt sıch zweiıfel-
nıcht auf Folgen des Tourismus O- los auch In der Gemeinindearbeıt gul NUuTL-
ßen, WerTr hat sıch dann noch nicht ZC- ZC11. Die deutsche Übersetzung erscheint
iragt, Was WIT mıt den Flugzeugladun- ın Urze ın der Reihe „Lexte ZU Kırch-
gCnMn VO Reisegruppen In den Entwick- en Entwicklungsdienst‘“‘ 1m Verlag
lungsländern bewirken, WeT hat sıch da- tto Lembeck Es wäre überlegen,
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WI1e INan einen olchen Ban über die WEn WIT Adus Angst schweigen und nıcht
Gemeinde hınaus stireuen kan SdgCIl, du willst , daß WIT sagen‘‘

Reinhard Giroscurth 36)
Eıgene Erfahrungen VOTI Ort verleihen

der Schilderung die notwendige jek-Johannes Meıer, Selıg, dıe hungern
nach Gerechtigkeıit. Aus dem Leben ıvıtät. Durch Abbildungen ırd dıe

umkämpfte Wiırklichkeit dokumentiertder Kırche In Miıttelamerıka. Echter und VOT alscher Romantisıerung be-Verlag, Würzburg 981 L17 Seiten ahrt Sie ergäanzen dıe Feststellung:Abb 16,80 „Die Kırche kehrt In die Katakomben
Die Massenmedien en in der zurück“ (27) Aus den genannten Län-

rücklıegenden eıt viel gelan, dıe dern ruft die Geschichte der ıhres
Namen Guatemala, El alvador, Hon- christlichen aubens wiıllen Gemorde-
duras und Nıcaragua auch hilierzulande ten anklagend ıIn dıe SO christlichen
einzuführen. och bleibt dıe rage, ob Gesellschaften der Ersten Welt Ange-
uns bewußt ist, daß In jenen Ländern siıchts dieser Wolke VON Zeugen bleibt
mehr auf dem pIE. steht als Kaffee, Ba- dem eser nıiıcht 1980808 betroffenes Schwe!l-

und der exotische Charme VO  - CI ob der evangelıschen Radıkalıtäi
Folklore. Vor em steigt Scham auf über Ver-

Der utLOr Miıtglıed der Studien- schweigen und Verzerren der Tatsachen
kommıissıon für lateinamerıkanısche Urc hlesige Polıitiker und Massenme-
Kırchengeschichte läßt dıen Was der ermordete Erzbischof
die Dynamıiık hinter den aktuellen Ere1g- VO  — Salvador, Dom Romero,
nıssen spürbar werden: Selbstorganısa- nıge Tage VOT seinem gewaltsamen Ende
tıon der Armen, Bewußtseinsbildung gesagtl hat „Mich kann INall Öten, aber
und Alphabetisierung, Bıbelgespräche nıcht dıe Stimme der Gerechtigkeit‘“‘
und Gottesdienst, kulturelle Arbeit und 55) wirkt wI1e eın Lautsprecher, Urc.
Volksirömmigkeıt werden vorgestellt. den die vielen kleinen und unbekannten
ıne evangelı.msgemäße Kirche ent- ersuche in der Nachfolge Jesu Ge-
steht Weıl Glauben und Leben, Kampf hör kommen. Der ag dieser Men-
und Kontemplation, und Einsatz schen scheıint eın einzi1ger Karfreıitag
untrennbar zusammengehören, werden se1in. Und doch en Ss1e in einer Oif-
die bıblıschen Tradıtionen ın spezifi- Nung auf Befreiung und Menschenwür-
scher Weıise erfahren und „neu“ g- de, die ihnen ungeahnte Kräfte g1ibt und
schrieben. Im Vaterunser der Campes1- nıiıcht einmal dıe Gemordeten dem Ver-
NOS AQUus Guatemala el CS:; SCSSCH üDerläa. Das uch ScNHliıe. mıt

„Und verg1ib uns Nsere Schuld; dıe einem Kapıtel über Nicaragua. Es stellt
Schuld, das rot nıcht gerecht teılen, dıe Beteiligung der Christen 1m Kampf
das du en gegeben hast; WI1IEe auch WIT Dıktatur und beim Wiederaufbau
vergeben unNnseTeN Schuldigern, die uns des Landes heraus. Weıl diese Christen
geraubt aben, Was ist ‚unterwegs‘““ sınd, ist das letzte Wort

Vergib uns, Herr, den Mangel noch nicht gesprochen und hat VOT al-
Glauben und Mut, der uns hindert, uns lem Von außen her unterbleiben!
WIie lebendige Hostien geben, de1- Der Büchermarkt verzeichnet In letz-
NenNn ıllen tun und Von dem neh- ter eıt verstärktes Interesse Leben
INCNH, Was ohnehın deın ist, tel- und Denken einer Kırche der Armen
len zwıischen uns allen Vergib UunNns, vgl Brandt, Die Jut OomMm: VON
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